
 

P R O T O K O L L  
der 55. Wulfen-Konferenz am 20.10.2022 

 
Datum: 20.10.2022 – 18:00 – 20:00 h 

Ort:  Gemeinschaftshaus Wulfen-Barkenberg 
 
I  Begrüßung durch Daniel Eickmann Gerland 

  Pkt. VI der Tagesordnung wird verschoben 
 
II  Anmerkungen zum Protokoll der 54. Wulfen-Konferenz v. 08.03.2022: 
  ./. 

 
III Sachstand des Bauprojekts „Wulfener Markt“ (Herr BM Stockhoff + Frau Kipp) 

Die Ausstellungseröffnung fand statt. Ideen aus dem Workshop der Bürgerwerks-

statt sowie Ergebnisse aus der Projektgruppe der Schüler der GSW flossen mit in die 
Planung ein.  
Beginn der Abrissarbeiten: Anfang 2023, Dauer ca. 6 Monate 

 
IIIa  Im Zuge des KITA-Neubaus fallen 18 Parkplätze weg – 50-60 entstehen neu- 

Das Parkdeck wird abgerissen, die jetzige Anzahl bleibt jedoch erhalten.  

(Stellplatzplan f. Fahrräder/E-Bikes/Lastenfahrräder?)  
Photovoltaik vorgesehen für GHW und Schwimmbad: Finanzierung und Bau durch 
Stadt Dorsten.  

 
IV  Energiestammtisch Wulfen (Prof. Dröscher/Arno Stamm) 

Der Energiestammtisch tagte in 2022 – bisher 3 Sitzungen (gemischte Altersgruppe, 

jeweils ca. 15 TN. Themen: Energienutzung der Eigenheimer wie Wärmepum-
pen/Photovoltaik/Wasserstoff/E-Energie/Optimierung der Heizsysteme/Windräder/E-
Anschlüsse auf Garagenhöfen. Diskussionen finden unter ökologischen und wirt-

schaftlichen Gesichtspunkten statt. Der Stammtisch findet immer am letzten Diens-
tag jeden Monats von 17.30 h -19:30 h im GHW statt. 

 

V  Bürgeraktion E-Rikscha (Michael Wolf) 
Das Angebot für Ausflüge für mobilitätseingeschränkte Menschen entstand u.a. 
durch Mitarbeit der WuKo, angebunden an ProGHW. Beginn der Fahrten ab 1.4. bis 

zum Herbst. Ansprechpartner über GHW. Die Anschaffung einer 2. Rikscha wird er-
wogen. Finanzierung evtl. durch Bürgerbudget. 

 

VI  wird verschoben 
 
VII  Es liegen keine Anträge zum Bürgerbudget vor 
 

VIII  Verschiedenes: 
  Das Amt für Ehrenamt zieht ins „Stadthaus“ um- 

 Herr BM Stockhoff stellt Maßnahmen der Stadtverwaltung zur Energieeinsparung 

vor: z.B. Investition in Photovoltaik, Reduzierung der Raumtemperatur, der Flurbe-
leuchtung, Möglichkeit, im Home-Office zu arbeiten, wird erweitert, Nachrüstung 
„Bewegungsmelder“ für Heizungsanlagen. Für einen evtl. „Blackout“ ist die Stadt-

verwaltung vorbereitet und appelliert auch an die anwesenden Teilnehmer, sich vor-
zubereiten (z.B. Nahrungsmittel für 14 Tage – www.bbk-bund.de – Liste für Notfäl-
le) Für Lembeck liegen zahlreiche Anträge für den Bau von Windrädern vor. Ziel ist 

ein energieautarkes Dorsten durch Solar- und Windenergie (Wasserstoff?) 
  Weihnachtsmarkt am 3.12.22 – bisher sind 12 Stände angemeldet. 
 

(Helga Ben Amor – WuKo) 
   

http://www.bbk-bund.de/

